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Wie der Bus leichter durch Schaan kommt
Konzept Busbevorzugun-
gen «wo immer möglich und 
sinnvoll», ist eines der Ziele 
im Mobilitätskonzept. Wie 
das für Schaan aussehen 
könnte, zeigt ein Entwurf des 
überarbeiteten Busbevorzu-
gungskonzepts.

VON DANIELA FRITZ

Auf den Bus umsteigen, nur 
damit dieser dann ebenso 
wie die Autos im Stau steht? 
Das ist für die meisten Men-

schen wenig attraktiv. Die Regierung 
will daher als eines der zehn Leit-
projekte im Mobilitätskonzept 2030 
den Ausbau des öff entlichen Ver-
kehrs (ÖV) und die Busbevorzugung 
angehen. Um die Fahrplanstabilität 
und Sicherstellung der Anschlüsse 

zu gewährleisten, will die Regie-
rung die Infrastruktur mit baulichen 
Massnahmen so verbessern, dass 
der Bus bevorzugt wird – «wo immer 
möglich und sinnvoll». 
Wo genau dies der Fall ist, soll die 
Neuauf lage des Busbevorzugungs-
konzepts aufzeigen. Bereits im April 

des vergangenen Jahres nahm die 
eingesetzte Arbeitsgruppe, beste-
hend aus Vertretern des damaligen 
Amts für Bau und Infrastruktur 
(ABI), der LIEmobil sowie der Ge-
meinden ihre Tätigkeit auf. Sie ana-
lysierten potenzielle Massnahmen, 
die zielführendsten wurden in ei-

nem Gesamtkonzept zusammenge-
führt. Beispiele für mögliche bauli-
che Busbevorzugungen reichen von 
Busspuren, Ampelregelungen bis 
hin zu Haltestellen ohne Überhol-
möglichkeiten für den restlichen 
Verkehr, hinzu kommen verkehrsor-
ganisatorische Möglichkeiten mit 

speziellen Abbiegemöglichkeiten für 
Busse, Verkehrsdosierungen durch 
eine Pförtnerung oder Busspuren im 
Richtungswechselbetrieb. 
Das Konzept wird derzeit den Ge-
meinden vorgestellt, allfällige Ände-
rungsvorschläge würden dann 
durch das Amt für Hochbau und 
Raumplanung ausgewertet und mit 
dem Lenkungsausschuss geprüft. 

Konzept noch vor den Ferien
Die Regierung wollte das Konzept 
auf «Volksblatt»-Anfrage zum gegen-
wärtigen Zeitpunkt noch nicht ver-
öffentlichen und verwies auf die lau-
fende Vernehmlassung. Die finale 
Version soll aber noch vor den Feri-
en vorliegen. 
Ein erster Einblick in den Entwurf 
ist aber zumindest dem Gemeinde-
ratsprotokoll von Schaan zu entneh-
men – immerhin eine der verkehrs-
geplagtesten Gemeinden, wo der 
Bus regelmässig im Stau steckt. 

Bei viel Verkehr stehen in Schaan auch die Busse im Stau. (Archivfoto: Michael Zanghellini)

Pförtneranlage auf der Zollstrasse.

 Benderer Strasse/Im Bretscha 
Eine Problemstelle in Schaan stellt der Bus-
verkehr in Richtung Bendern dar. Eine mög-
liche Massnahme, die bereits im Mobilitäts-
konzept 2030 genannt wird, ist die Nord-
ausfahrt beim Bushof. Damit könnten die 
Busse von und in Richtung Bendern direkt 
auf die Strasse «Im Bretscha» abbiegen, an-
statt den Umweg über den zu Spitzenzeiten 
verstopften Grosskreisel nehmen zu müssen 
(siehe Bild). Die neue Ausfahrt könnte links 
und rechts an der Gebrüder Hilti AG Bauun-
ternehmung vorbeiführen, die nötigen Min-
destabstände könnten eingehalten werden. 
Gemäss Entwurf sollen die Planungen für 
diese Massnahme mit hoher Priorität voran-
getrieben werden, eine Realisierung ist 
kurz- beziehungsweise mittelfristig geplant. 

Ebenfalls hohe Priorität geniesst die Neuge-
staltung der Ivoclar-Haltestelle auf der Ben-
derer Strasse, da sich diese kurzfristig um-
setzen lässt und eine schnelle Verbesserung 
bringen würde. Gemäss Entwurf sollen Au-
tos den Bus bei der Haltestelle nicht mehr 
überholen können – der Bus würde damit 
seinen Platz in der Kolonne behalten. Dies 
wäre auch bei der Hilcona-Haltestelle mög-
lich, allerdings hat diese Massnahme nur 
mittlere Priorität. Ganz abgesehen wird im 
Entwurf von einer Busspur auf der Benderer 
Strasse und «Im Bretscha». Dies würde viel 
Platz benötigen und die nötigen Flächen 
müssten erst noch gesichert werden.

 Wegfahrt vom Busbahnhof Die 
Abfahrt in Richtung Bendern ist aber nicht 
die einzige Schwachstelle am Busbahnhof. 
Auch die Wegfahrt in andere Richtungen ist 
bei starkem Verkehrsaufkommen problema-
tisch, da Rückstau die Busse blockiert. Ne-
ben der angedachten Nordausfahrt ge-
niesst daher gemäss Konzeptentwurf eine 
weitere Massnahme hohe Priorität, die sich 
kurzfristig umsetzen lässt: Die Steuerung 
der bestehenden Ampel im Grosskreisel soll 
so angepasst werden, dass wegfahrende 
Busse priorisiert werden. Erst dann folgen 
ankommende Busse und der restliche Ver-

kehr. Geprüft werden zudem technische Lö-
sungen zur Steuerung der Ampel, die die 

Busauslastung, die Anschlusssituation oder 
Verspätungen miteinbezieht. Gleichzeitig 

überlegte die eingesetzte Arbeitsgruppe, 
den Bussen die Zufahrt zum Bushof auch 
über den Abzweiger zum «Im Bretscha» zu 
ermöglichen. Da dafür aber der Fussgän-
gerübergang verschoben werden müsste, 
hat man von dieser Massnahme abgesehen. 
Kurz- bis mittelfristig wäre auch eine ange-
passte Zu- und Ausfahrt zur Tiefgarage rea-
lisierbar. Dies würde demnach immerhin ei-
nen kleinen Beitrag zur Entlastung des 
Grosskreisels leisten. Die Ausfahrt nach 
Buchs wäre dann über den Postplatz ge-
plant, die Ausfahrt auf den Grosskreisel er-
folgt über die Spur in Richtung Vaduz. 

 Zollstrasse Um den Linienverkehr 
auf der Zollstrasse in Richtung Zentrum zu 
verbessern, wird im Konzeptentwurf insbe-
sondere der optimierte Einsatz der beste-
henden Ampel an der Haltestelle Rhein-
denkmal empfohlen. Diese soll als Pförtner 
dienen und die Busse bevorzugen – eine 
rasch umsetzbare Massnahme mit relativ 
grossem Nutzen. Ein erster Testlauf fand 
bereits im vergangenen Frühjahr statt. Der 
Verkehr staut sich somit am Ortseingang 
und nicht im Siedlungsgebiet, während die 
Busse auf der bestehenden Busspur bis zur 
Haltestelle gut am Stau vorbeikommen. 
Die Ampelsteuerung sorgt ab dem Ende 
der Busspur für flüssigeren Verkehr ins 
Zentrum. Eine Verlängerung der Busspur 

auf der Rheinbrücke wäre ebenfalls eine 
Möglichkeit mit relativ geringen Kosten. Al-
lerdings wären hierzu Abstimmungen mit 
der Schweiz nötig, die Massnahme liesse 
sich daher höchstens mittelfristig umset-
zen. Vorgeschlagen wird jedoch, dies in 
das Agglomerationsprogramm aufzuneh-
men. Eine Busspur bis zum Bahnhof 
Schaan wurde hingegen bereits früher ver-
worfen, da die nötigen Flächen nicht vor-
handen sind.
Auch in Richtung Buchs wird es auf der 
Zollstrasse wohl keine Busbevorzugungen 
geben. Bisherige Massnahmen hätten sich 
als nicht zielführend erwiesen, zudem be-
fürchtet man negative Auswirkungen auf 
die Gesamtsituation in Schaan. 

 Feldkircher Strasse Eine Pförtner-
anlage am Ortseingang von Schaan würde 
mittel- bis langfristig auch auf der Feldkir-
cher Strasse Sinn machen, heisst es im 
Konzeptentwurf. So würde das Verkehrs-
aufkommen innerorts verträglicher und die 
Busse nicht behindert. Damit der Bus bis 
zum Ortseingang an den Autos vorbeifah-
ren kann, müsste dafür eine Busspur er-
stellt werden. Eine Busspur von der Halte-
stelle Bierkeller bis zum Grosskreisel sei 
hingegen wegen fehlender Flächen nicht 
realisierbar und wird auch nicht weiterver-
folgt. Geprüft wurden zudem Bushaltestel-

len ohne Überholmöglichkeit für die Autos. 
Da dies aber heute bei hohem Verkehrs-
aufkommen ohnehin nur schwer möglich 
ist, wurde von einer solchen Investition ab-
gesehen.

 Landstrasse Stau ist zu den Spitzen-
zeiten zwar auch auf der Landstrasse von 
Vaduz nach Schaan vorprogrammiert – ge-
mäss dem vorliegenden Konzeptentwurf 
lässt sich hier eine Busbevorzugung aber 
nur schwer umsetzen. Schon bei der Aus-
weitung des Grosskreisels stand zur Dis-
kussion, ob eine Busspur machbar wäre. 
Die LIEmobil hätte dies bevorzugt, die Ge-
meinde und das Land sahen dafür nicht ge-
nügend Platz. Für die Fussgänger bliebe 
weniger Fläche, eine Busspur hingegen 
würde an dieser Stelle keinen wesentlichen 

Vorteil bringen. Im nun überarbeiteten Bus-
bevorzugungskonzept stellt man sich eben-
falls auf den Standpunkt, dass eine Busspur 
auf der Landstrasse wohl nur abschnitts-
weise realisierbar wäre und zuerst die nöti-
gen Flächen gesichert werden müssten – 
eine langwierige Sache. Geprüft wurden 
auch Haltestellen ohne Überholmöglichkeit 
(Laurentiusbad und Quader) – das hohe 
Verkehrsaufkommen lässt dies für Autos 
aber heute schon nicht wirklich zu. Eine zu-
sätzliche Infrastruktur wäre daher nicht 
sinnvoll und wird nicht weiterverfolgt.

Busspur 
und Pfört-
neranlage 
am nördli-
chen Orts-
eingang.

Nordausfahrt beim Bushof Schaan.

Öffentlicher Verkehr in der Region

Halbstundentakt durchs 
Rheintal auf der Kippe
BUCHS Mit dem Doppelspurausbau 
im Rheintal soll der seit Jahren gefor-
derte und auf den Fahrplanwechsel 
2025 in Aussicht gestellte Halbstun-
dentakt des IR13 ermöglicht werden. 
Gemäss neuster Informationen der 
Schweizerischen Bundesbahn AG 
(SBB) sei nun aber nur geplant, den 
Halbstundentakt nur «nachfrageori-
entiert» und somit lückenhaft einzu-
führen. Kanton und Regionen for-
dern aber den integralen Halbstun-
dentakt bis mindestens 20 Uhr. 
Nach jahrelangem Ringen und Lob-
byieren unter Einbezug der Regio-
nen, Gemeinden, Kanton und natio-
nalen und kantonalen Politikern 
wurde der Doppelspurausbau im 
St. Galler Rheintal in den Bahn-Aus-
bauschritt 2025 des Bundes aufge-

nommen. Dieser ermöglicht, dass 
die Interregio-Züge im Rheintal per 
Fahrplanwechsel von Dezember 
2024 im Halbstundentakt verkehren 
können. Laut den Regionen Sargan-
serland-Werdenberg und St. Galler 
Rheintal soll der Abschnitt zwi-
schen St. Gallen und Sargans nun 
aber zwischen 9 und 15 Uhr weiter-
hin nur stündlich mit dem IR13 be-
fahren werden. Somit würde der 
gross angekündigte Ausbau im 
Rheintal laut Mitteilung «faktisch 
sogar zu einem Abbau führen». 
Wenn der IR13 nicht fährt, sei das 
Rheintal nur stündlich durch die 
Bahn erschlossen, denn die S-Bahn 
(S4) und der verbleibende IR verkeh-
ren hintereinander und kommen 
gleichzeitig in Sargans an.  (red/pd)

Öffentlicher Verkehr in Liechtenstein

Im Fahrplanjahr 2023 wird 
es kaum Änderungen geben
SCHAAN Am Mittwoch wurden 
schweizweit die Fahrplanentwürfe 
für das kommende Jahr veröffent-
licht. Und auch die Fahrpläne der 
LIEmobil sind online einzusehen. 
Ein erster Blick auf das geplante An-
gebot zeigt: Mit grossen Änderungen 
ist per Fahrplanwechsel im Dezem-
ber auf Liechtensteins Busnetz nicht 
zu rechnen. Das bestätigt auch Alex-
andra Stocker von der LIEmobil auf 
«Volksblatt»-Nachfrage. 

31, 33 und 35: Angleich an Werktage
Im Unterland, genauer gesagt auf 
den Linien 31, 33 und 35 würden die 
Kurszeiten an den Wochenenden je-
nen der Werktage angeglichen. Be-
deutet also, dass die ersten Busse 
auf diesen Linien künftig an Wo-

chenenden und Feiertagen ebenfalls 
schon früher verkehren werden. 
Ausserdem soll auf der Linie 26 von 
Schaan nach Planken für die Som-
mermonate ein zusätzlicher Kurs am 
Vormittag eingeführt werden, wie 
Stocker erklärt. 

Änderungen im Minutenbereich
Auf den anderen Linien sind ledig-
lich kleinere Anpassungen im Minu-
tenbereich oder bei den bedienten 
Haltestellen vorgesehen. Bei den ak-
tuellen Daten handelt es sich zwar 
erst um die Entwürfe, gemäss Sto-
cker sollte sich daran aber nicht 
mehr viel ändern. Die offiziellen, 
neuen Fahrpläne und die entspre-
chenden Änderungen werden je-
weils im Herbst veröffentlicht. (tb)

Mögliche Lösungen für Busse in Schaan Gerade Schaan ist vom Verkehr besonders betroff en, weswegen oftmals
auch die Busse im Stau stehen. Der Entwurf des neuen Busbevorzugungskonzepts zeigt auf, wie man die Fahrplan-
stabilität an den neuralgischen Punkten verbessern könnte. Das «Volksblatt» präsentiert die zentralen Eckpunkte. 

Busbevorzugung durch Ampelanlage.
Die Nützung des Abzweigers 
«Im Bretscha» ist nicht praktikabel.

Stadttunnel Feldkirch

Tittler hält an
Zeitplan fest
BREGENZ In zwei Anfragebeantwor-
tungen nimmt der Vorarlberger Lan-
desrat Marco Tittler Stellung zum ak-
tuellen Stand verschiedener Gross-
projekte. So soll noch im ersten Halb-
jahr 2022 das Güterverkehrskonzept 
vorgelegt werden. Für die Bodensee 
Schnellstrasse S18 erwarte man zu 
Jahresende den Abschluss der vom 
Verkehrsministerium durchgeführ-
ten Alternativenprüfung. Auch am 
Zeitplan für den Stadttunnel Feld-
kirch (Gesamtfertigstellung 2030 
wird) festgehalten. Die Ausschrei-
bung des Haupttunnels ist für An-
fang 2023 avisiert, der Baubeginn 
für 2024. Bereits im Oktober 2022 
sollen der Erkundungsstollen Tisis 
und die Umlegung der L190 beim 
Portal Felsenau einschliesslich Rad-
wegunterführung und Brücke in An-
griff genommen werden.  (red/pd)
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